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Beim Familienfest am Hauptsitz in Minden und Päpinghausen erlebten Mitarbeitende
und Familien, wie WAGO seit 75 Jahren Verbindungen gestaltet – mit Mitmachaktionen,
Führungen und Einblicken in die Entwicklung des Familienunternehmens.

Zahlreiche Angebote für Kinder und Erwachsene machten das Jubiläumsfest am
Hauptsitz in Minden zu einem Fest für mehrere Generationen. (Bild: WAGO)

Zum 75-jährigen Bestehen hat WAGO am 12. September ein Familienfest am Hauptsitz
in Minden und Päpinghausen ausgerichtet. Eingeladen waren Mitarbeitende mit ihren
Familien. Tausende Gäste nutzten die Gelegenheit, den Standort zu entdecken,



gemeinsam zu feiern und einen Blick darauf zu werfen, wie dort Produkte und Lösungen
für die Zukunft entstehen. Das Programm war auf verschiedene Altersgruppen
ausgelegt. In der Teddy-Klinik des Deutschen Jugendrotkreuzes wurden Kuscheltiere
gemeinsam »behandelt«. An einer Siebdruckstation entstanden im Rahmen eines
Upcycling-Angebots individuelle Shirts und Beutel. Kreativität war auch beim Basteln mit
Klemmen gefragt. Für Bewegung und Geschick sorgten unter anderem eine
Fußballwand, GraviTrax-Bahnen und Jenga. Sportliche Unterhaltung brachte Dartspieler
Max Hopp, der 2025 bereits das Finale der unternehmenseigenen Darts Challenge
moderiert hatte. Wissenschaftliche Phänomene vermittelte die Show des Circus of
Science. Ein Kinderquiz, Honigverkostung und das Rollen von Samenbomben ergänzten
das Angebot. Bei Führungen erhielten Familienangehörige und Freunde der
Mitarbeitenden Einblicke hinter die Kulissen des Standorts. Dabei ging es auch darum,
sichtbar zu machen, welche Rolle der Hauptsitz für die Entwicklung von Lösungen in der
Verbindungs- und Automatisierungstechnik spielt. Verbindungen als Leitmotiv Das
Jubiläum stand unter dem Motto »Celebrating Connections«. Im Mittelpunkt standen die
Verbindungen zu Kundinnen und Kunden, Partnern sowie vor allem zu den eigenen
Mitarbeitenden. CEO/CFO Jürgen Koopsingraven betonte, hinter Produkten und
Technologien stünden Menschen, die das Unternehmen mit Wissen, Leidenschaft und
Engagement weiterentwickeln. Dass das Jubiläum gemeinsam mit Mitarbeitenden und
Familien gefeiert werden konnte, sei für ihn besonders erfreulich. Auch an den Mitmach-
und Informationsstationen wurde deutlich, dass elektrische Verbindungen seit der
Gründung 1951 ein prägendes Thema sind. Die ursprüngliche Idee, elektrische
Verbindungen einfacher und sicherer zu machen, bildet bis heute die Grundlage für
Lösungen, die in unterschiedlichen Anwendungen eingesetzt werden. Gleichzeitig
entwickelt das Unternehmen seine Technologien weiter, um die Zukunft der
Verbindungs- und Automatisierungstechnik mitzugestalten. Hauptsitz mit zentraler
Rolle Der Standort Minden/Päpinghausen hat für das Familienunternehmen eine
zentrale Bedeutung. Rund 3.400 Mitarbeitende arbeiten dort. Vom Hauptsitz aus wird
die globale Strategie gesteuert und die weitere Entwicklung begleitet. Das Familienfest
in Minden schloss an die Feierlichkeiten am Standort Sondershausen in Thüringen an.
Dort waren bereits im August das 75-jährige Unternehmensjubiläum sowie 35 Jahre
Präsenz in Sondershausen gefeiert worden. Seit der Gründung in Minden hat sich das
Unternehmen zu einem international tätigen Anbieter der Verbindungs- und
Automatisierungstechnik sowie der Interface-Elektronik entwickelt. Weltweit beschäftigt
die Gruppe rund 9.000 Mitarbeitende, davon etwa 4.400 in Deutschland am Stammsitz
in Minden und am Standort Sondershausen. Im Geschäftsjahr 2025 erzielte die Gruppe
einen Umsatz von 1,34 Milliarden Euro. Auf der Jubiläumswebseite
www.wago.com/de/75-jahre-wago-jubilaeum werden Geschichten, Fotos und Videos
aus 75 Jahren Unternehmensgeschichte präsentiert.
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